
„Im gesellschaftlichen Gefüge 
bewirkte der Übergang von einer 
vertikalen Struktur der Abhängig-
keiten zwischen Handelnden in 
überschaubaren Beziehungen zu 
immer komplexeren und diff eren-
zierten Interdependenzen eine 
Versachlichung. Im psychosozialen 
System wurde das ,Es‘ (Triebe und 
Instinkte) der Menschen geschwächt 
und das ,Über-Ich‘ (Werte und 
Normen) gestärkt.
In der Geschichte manifestiert sich 
sowohl dieser die Mentalitäten 
betreff ende Zivilisationsprozess als 
auch die Tatsache, dass die ,Kruste‘ 
der Zivilisation dünn war und ist.“
---- Hubert Christian Ehalt



PD Mag. Dr. Margareth Lanzinger
Studium der Geschichte in Wien und Graz, 2013 
Habilitation an der Universität Wien, Gastprofes-
suren an der Universität Wien, der Freien Univer-
sität Berlin, Gastdozentin an den Universitäten 
Hannover und Siegen. Leiterin des Projekts 
„Vermögen als Medium der Konstituierung von 
Verwandtschaftsräumen“. Im HerausgeberInnen-
team der Zeitschriften „Historische Anthropologie“,
„L‘Homme. Z.F.G“ und „Quaderni storici“, 
Korrespondentin der Zeitschrift „Geschichte
und Region / Storia e Regione“, im Beirat der 
Zeitschrift „Histoire des Alpes / Storia delle Alpi / 
Geschichte der Alpen“ und des „Jahrbuchs 
für Geschichte des ländlichen Raumes“. 
Forschungsschwerpunkte: Historische Anthropo-
logie und Mikrogeschichte, Geschlechterge-
schichte, Normen & Praxis, Historische Verwandt-
schaftsforschung, Kulturgeschichte der 
Verwaltung, Geschlechtergeschichte des 
Besitzens und Verfügens, Geschichte der Ehe, 
HeldInnen.

Markus Reisenleitner 
(Dr.phil., Universität Wien 1990)
ist Professor für Humanities an der Universität 
York (Toronto, Kanada). Professor Reisenleitner 
lehrte auch an der Lingnan-Universität in Hong 
Kong (2001 – 2006), der Universität von Alberta
(Edmonton, Kanada, 1998 – 2001) und der 
Universität Wien (1991 – 1998). Seine Forschungs-
schwerpunkte liegen auf der Kulturgeschichte 
von städtischen Vorstellungswelten, Mobilität, 
und popularkulturellen Formen. Publikationen 
u. a.: Wiener Chic: A Locational History of Vienna 
Fashion (Bristol: Intellect, 2013; mit Susan Ingram),
Historical Textures of Translation: Traditions, 
Traumas, Transgressions (Wien: Mille Tre, 2012; 
hg. mit Susan Ingram), Urban Imaginaries in the 
Asia-Pacifi c (Routledge: London, 2008; hg. mit 
Meaghan Morris and Caroline Turner) und Cultural 
Studies: Eine Einführung (mit Christina Lutter, 
6. Aufl . Wien: Löcker, 2008).



Planung und Koordination: Univ.-Prof. Dr. Hubert Christian Ehalt

Kulturabteilung der Stadt Wien, Wiener Vorlesungen
Ebendorferstraße 4, EG, 1010 Wien, Telefon: 01 4000, DW 88741, 88744

E-Mail: post@vorlesungen.wien.at, www.wienervorlesungen.at

www.facebook.com/WienerVorlesung, https://twitter.com/WienerVorlesung
Videos: www.wien.gv.at/video/Wiener-Vorlesungen 

Der Bürgermeister der Bundeshauptstadt Wien, Dr. Michael Häupl,
und der amtsführende Stadtrat für Kultur, Wissenschaft und Sport, Dr. Andreas Mailath-Pokorny,
laden ein zu einer Wiener Vorlesung

Die Geschichte: 
ein Zivilisationsprozess?
Impulsstatements

Margareth Lanzinger
Markus Reisenleitner

anschließend im Gespräch mit

Hubert Christian Ehalt

Mittwoch, 15. März 2017, 19 Uhr
ORF RadioKulturhaus, Großer Sendesaal
Argentinierstraße 30a, 1040 Wien

Anmeldung: Tel. (01) 501 70 377 oder radiokulturhaus@orf.at (Kartenbüro RadioKulturhaus)
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Die nächsten Termine:

Donnerstag, 16. März 2017, 19 Uhr

Eröffnung der Tanz-Signale 2017 (16. bis 19. März) 

150 Jahre „Donauwalzer“ – Identität, Takt, Lebensgefühl
mit Mirjam Jessa, Norbert Rubey, Susanne Schedtler und Eduard Strauss

Musik: Wiener Gemüths-Ensemble 

Ort: Wiener Rathaus, Festsaal, Lichtenfelsgasse 2, Feststiege I, 1010 Wien

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Wiener Institut für Strauss-Forschung

Dienstag, 21. März 2017, 19 Uhr

Der Josephinismus als große Erzählung der österreichischen Geschichte
mit Franz Leander Fillafer, Werner Telesko, Borbála Zsuzsanna Török und Thomas Wallnig

Ort: Wiener Rathaus, Wappensaal, Lichtenfelsgasse 2, Feststiege II, 1010 Wien

Mittwoch, 29. März 2017, 18 Uhr

Wiener Vorlesungen - Städte im Dialog

Wien und Bratislava. 
Sprachliche und kulturelle Gemeinsamkeiten im Herzen Europas
mit Stefan Newerkla und Danuša Serafínová

Ort: Österreichisches Kulturforum Bratislava, Hodžovo námestie 1A, SK 811 06 Bratislava

Anreise und Unterkunft individuell

Montag, 3. April 2017, 19 Uhr

Schöne neue Welt? Clonwars im verlorenen Paradies
mit Julya Rabinowich

Ort: ORF RadioKulturhaus, Großer Sendesaal, Argentinierstraße 30a, 1040 Wien

Anmeldung: Tel. (01) 501 70 377 oder radiokulturhaus@orf.at (Kartenbüro RadioKulturhaus)

Montag, 24. April 2017, 19 Uhr

Kunst für ein besseres Leben
mit Felicitas Thun-Hohenstein u. a.

Ort: Künstlerhaus 1050, Stolberggasse 26, 1050 Wien

Eine Veranstaltung im Rahmen der Ausstellung „Das bessere Leben“ 
(24. Februar bis 20. Mai 2017), Künstlerhaus 1050, www.k-haus.at

Mit der Teilnahme an den Wiener Vorlesungen stimmen Sie der Veröffentlichung von Fotos
und Videoaufzeichnungen, die im Rahmen der Veranstaltungen entstehen, zu.

Änderungen vorbehalten


